
SWISS ICE HOCKEY FEDERATION 

Einzelrichter Disziplinarwesen Leistungssport 
Reto Annen 
Stv. Einzelrichter Safety 
Swiss Ice Hockey Federation, Flughofstrasse 50, 8152 Glattbrugg, 
judge@sihf.ch

EHC Biel-Bienne (102128) 

4) Sachverhalt und 
Erwägungen: 

Entscheid im Tarifverfahren Nr. 7.23162 

1 )  B e t r i f f t :  Meisterschaftsspiel National League

EHC Biel-Bienne – EHC Kloten vom 6.1.2023 

2 )  Fehlbarer Club: EHC Biel-Bienne (102128)

3 )  Fehlbarer Spieler: Toni Rajala, Spielerkarte-Nr.: 327016

4.1 
Im Spiel vom 6. Januar 2023 stach der Beschuldigte bei 39:22 mit seinem 
Stockende in den Bauch/Unterleib seines Gegenspielers. Die Aktion erfolgte 
abseits des Spiels und wurde auf dem Eis nicht geahndet. 

4.2 
Der PSO hat form- und fristgerecht einen Antrag auf weitergehende 
disziplinarische Massnahmen gefordert. Er verlangt für die Aktion eine 
nachträgliche SPD und damit das Aussprechen der entsprechenden Busse nach 
Bussentarif. Er führt Folgendes aus: 

«With the input of the Department of Player Safety and upon video review, Toni Rajala 
from EHC Biel-Bienne makes contact with an opponent deemed “Spearing” – IIHF 
Rule 62. 

From the DPS’s perspective, Rajala’s actions require that the none call on the ice be 
elevated to a 5-minute major and automatic game misconduct. 

As the video shows, there is a flurry in front of Kloten’s net. Biel’s #25 Rajala grabs the 
puck and spins near the faceoff dot and delivers a shot on net. He then continues 
towards the net for the loose puck. The puck is picked up by Kloten’s TS Ang. At that 
moment Rajala’s takes a shot in the back from Kloten’s #15 Aaltonen. All three player 
then turn and head up ice. As Rajala and #15 near the tops of the circles, #25 from Biel 
delivers a spear to the mid-section of Aaltonen. Rajala stabs (pitch forks) his opponent 
with the toe of his stick blade in the mid-section. According to Rule 62.3 a player that 
spears an opponent shall be assessed a 5-minute major penalty. The spear is not 
overly forceful but nevertheless is still a spear. 

The DPS request a 5-minute major and automatic game misconduct to Biel’s #25 Toni 
Rajala.» 

4.3 
Der PSO beantragt eine nachträgliche SPD und damit das Aussprechen der 
entsprechenden Busse nach Bussentarif.  
Der Einzelrichter teilt grundsätzlich die Einschätzung des PSO. Wie dem Video 
entnommen werden kann, schliesst der Beschuldigte aufs gegnerische Tor ab und 
wird kurz danach vom Gegenspieler Altonen in den Rücken gestossen. Da sich 
anschliessend das Spiel aus dem Drittel verlagert, drehen beide Spieler ab und 
laufen nebeneinander. Der Beschuldigte schaut kurz zum Gegenspieler und sticht 
diesem dann von der Seite in den Bauch-/Unterleib-Bereich. Es ist somit ein 



bewusster Stockstich nach IIHF-Regel 62 klar erstellt. Der Stockstich war zudem 
nicht unwuchtig. Die Aktion erfolgte abseits des Spiels und scheint ausschliesslich 
eine Frust- und Racheaktion und dadurch völlig unnötig und rücksichtslos. Es ist gut 
zu erkennen, dass er seinen Gegenspieler mit dem Stockstich direkt trifft, der 
danach seinen Lauf mit offensichtlichen Schmerzen abbricht. Solche Aktionen will 
man auf dem Eis nicht sehen. Gemäss Praxis des Einzelrichters aus den 
vergangenen Saisons werden solche Aktionen immer mit mindestens einer 
Spielsperre geahndet.  
Der Einzelrichter erachtet deshalb den Antrag des PSO für zu milde und sanktioniert 
die Aktion mit einer Matchstrafe und damit einer Spielsperre. Der Beschuldigte wird 
somit für ein Spiel gesperrt. Die Busse richtet sich nach dem Bussenkatalog Ziff. 8b.  

5) Entscheid: 1. Der Beschuldigte wird für 1 Pflichtspiel gesperrt. 
2. Es wird eine Busse in der Höhe von CHF 2‘260.00 
ausgesprochen. 
3. Die Beschuldigten haben die Verfahrenskosten zu tragen. 

6) Kosten: Verfahrenskosten: CHF 240.00

7) Zahlung: Der Betrag von CHF 2‘500.00 wird Ihnen durch das Sekretariat 
des SIHF separat in Rechnung gestellt.

8) Rechtsmittel: Gegen diesen Entscheid kann innert 5 Tagen seit Erhalt per 
E-Mail an den Einzelrichter für Disziplinarsachen 
Leistungssport, judge@sihf.ch, Einsprache erhoben werden.

Für den Fall, dass mit der Einsprache die Aufhebung der 
Spielsperre bzw. die Wiedererlangung der Spielberechtigung erwirkt 
werden soll, gilt die Eingangsfrist bis spätestens 12 Uhr des 
jeweiligen Spieltags. 

Die Einsprache hat einen Antrag und eine entsprechende 
Begründung zu enthalten. 

Datum: 7. Januar 2023
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